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Die Theologische Sozietät versteht sich aufgrund des »allgemeinen Priestertums«
als eine freie Gemeinschaft von Schwestern und Brüdern, die als Christen die the-
ologische Besinnung in ihrer Freikirche als eine innerkirchlich notwendige und
zugleich öffentliche Aufgabe verstehen und diese nach Kräften fördern. Theologie
wird in diesem Zusammenhang verstanden als die dialogisch zu vollziehende wis-
senschaftliche Selbstprüfung der Kirche hinsichtlich der ihr eigentümlichen Rede
von Gott sowie der daraus ableitbaren Glaubenspraxis. (Quelle: Statuten der The-
ologischen Sozietät, I/3, ZThG 1 (1996), 237f)
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